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14. DietechnischenSchulen.

Diese für die Realfacher so wichtigen Studienanstalten ha—
ben ihre Lokalitäten im Hofraume des stadtischen Bauhofs. In

den Treppenabtheilungen des dreistockigen Gebäudes stehen drei
metallene Statuetten, Peter Vischer, Albrecht Dürer und der
Mathematiker Regiomontanus. Das zweite Gebäude wurde
1836 durch Schmidner hinzugefügt.

15. Die städtische Reitbahn.

Dieses alte Gebäude, in welchem früher auch Fechtübungen

statt hatten, befindet sich hinter der Handelsgewerbschule, ist aber in

einemsoverwahrlostenZustande, daß die Erbauung eines dem

Zweck mehr entsprechenden Hauses als sehr wünschenswerth
erscheint.
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16. Das Theater.

Dasselbe trägt in goldenen Buchstaben den Satz an seinem
Aeußeren: „die Stadt den Musen 1833, in welchem Jahre
es vollendet wurde. Baumeister Schmidner lieferte die Pläne
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